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Wer zu klein ist zum Tanzen oder wer noch ,,z’tiie” hat, geht beizeiten heim

Die erste Schweizerbahn 1S47 1937

Am 7. Auguit diefes Jabres werden es neungig Jahre her  jahriger Baudauer durdidhlagene Sdhlogbergtunnel bei Baden,
fein, baB Der gefdhymiidte erfte Cifenbabnaug ter Schmweiz bon  Dder erfte Cijenbabntunnel in der Shweiz. Die vier Lofomotiven
iirih nach BVaden fubr,
auf der unter bem Namen
+Opanifdy Brstlibabn” be-
fannt gemwordenen bhiftori-
fhen Gtredte, wo Heute die
meiften Cifenbabnziige auf
einer  Strede in  Der
Gdweiz taglih vertebren.
Nadhdem die erfte Schrei-
gevbabn am 9. Yugujt 1847
dem Betrieb iibergeben
worden war, beforderte fie
ihon in der erften Wodhe
9025 Perfonen, wund es
seigte fich gleich von Un=
fang an, daf fie nicht nur
filr den Perfonen- fonbdern
aucdy fiir den $Hanbdelsver-
tebr Bebdeutung erlangte.
Taglich verfebrten vier
Rurfe in jeder Ridhtung
mit Crtragiigen; nad Aus-
tuh des Gonbderbunds-
trieges aber, bei bedeuten-
en’ TagermaRigungen, nur
Mmebr “drei  regelmiBige
Rturfe. Die grihte Sehens-
Wiirdigteit quf der Gtrede
Dar ungweifelhaft der im

tibjahr 1847 nad) ein-

Die Lokomortive ,Rhein“ der ersten Schweizerbahn Ziirich-Baden
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Der Bahnhof in Baden

der biftorijhen Sdyweizerbapy
batten nod) perionliche Namen,
wie ,2are”, Rbein ufmw. uny
wurden dadurd jedem Mitrei
fenden gut vertraut. Die erfte
Qofomotive ,2are” war oy
bem Bafler Tednifer Nitolays
Riggenbad), dem fpdteren Gy
bauer der Rigibahn, auf einem
BWagen iiber die Bafler Rbein-
briide und nach Biirich gefiibut
worden, 3ur groften Freude qf-
ler Bufdhauer in den Stadten
und Dorfern. Die urfpriinglid ge:
plante Weiterfiithrung der Babhn
von Baden iiber RKlingnau nad
Waldshut ins Deutjde ift nie ju:
ftandegefommen, fondern bie
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Erster Bahnhof Ziirich,
aus dem Jahr 1847
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Bon Baden nady Jiirvidh.

Vo n Jiirich nadhy Baden.
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